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DIN EN 1751:2024-10  

Nationales  Vorwort  

Das Dokument  EN1751:2024 wurde vom Technischen Komitee CEN/TC156 �Luftung  von Gebauden� erarbei-
tet,  dessen Sekretariat von BSI  (Vereinigtes Konigreich) gehalten wird. 

Das zustandige  deutsche Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA041-02-52AA �Komponenten 

(SpACEN/TC156/WG3 und  4)�  im DIN-Normenausschuss Heiz- und  Raumlufttechnik  sowie deren Sicherheit 

(NHRS). 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN1751:2014-06 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  Anhang C  aktualisiert;  

1) die Leckage einer geschlossenen Klappe  wurde um  Gleichungen fur die Berechnung der Klassifizie-
rungsstufen und  um  ein verbessertes Diagramm erganzt;  

2) fur die Gehauseleckage  gibt  es jetzt  Gleichungen  zur Klassifizierung, die auf  den Leckageklassen fur 

Luftleitungen  in EN16798-3:2017, Tabelle 19,  basieren, wobei eine Bezugslange des Gehauses  von 1m  

zugrunde gelegt  wird sowie ein verbessertes Diagramm; 

b)  normative Verweisungen aktualisiert;  

c) redaktionelle Uberarbeitung  des Dokuments. 

Frühere  Ausgaben 

DINEN1751: 1999-01, 2014-06 
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EN 1751:2024  (D)  

Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (EN1751:2024) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC156 �Luftdurchlasse, Luftvertei-
lungssysteme�N1 erarbeitet,  dessen Sekretariat von BSI  gehalten wird. 

Diese Europaische Norm muss den Status  einer nationalen  Norm erhalten, entweder durch Veroffentlichung  

eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis November 2024, und  etwaige  entgegenstehende natio-
nale  Normen mussen bis November 2024 zuruckgezogen werden. 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  CEN ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte  zu identifizieren. 

Dieses Dokument  ersetzt EN1751:2014. 

Im  Vergleich zur vorherigen Ausgabe,  EN1751:2014, wurden die folgenden technischen Anderungen vorge-
nommen: 

� Anhang C  Klassifizierung der Leckage von Absperr- bzw.  Drosselelementen; 

� die Leckage bei geschlossener Klappe  wurde mit  Formeln fur die Berechnung der Klassifizierungsstu-
fen und  ein verbessertes Diagramm erganzt;  

� die Gehauseleckage  wurde mit  Formeln fur die Klassifizierung versehen, die auf  den Leckageklassen  

von Luftleitungen  aus  EN16798-3:2017, Tabelle 19,  basieren, wobei eine Gehauselange  von 1m als  

Referenz verwendet wird, sowie ein verbessertes Diagramm. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige  Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Entsprechend der CEN-CENELEC-Geschaftsordnung sind die nationalen  Normungsinstitute der folgenden 

Lander gehalten,  diese Europaische Norm zu ubernehmen: Belgien,  Bulgarien,  Danemark, Deutschland,  die 

Republik  Nordmazedonien, Estland,  Finnland,  Frankreich, Griechenland, Irland, Island,  Italien,  Kroatien, 

Lettland,  Litauen,  Luxemburg, Malta,  Niederlande, Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Rumanien,  Schwe-
den, Schweiz, Serbien, Slowakei,  Slowenien, Spanien,  Tschechische Republik,  Turkei, Ungarn, Vereinigtes 

Konigreich und  ypern. 

N1 Nationale  Fußnote: Fehler in der englischen Referenzfassung. Die korrekte Gremienbezeichnung von CEN/TC156 lau-
tet �Luftung  von Gebauden�. 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  Verfahren zur Prufung  und  Bewertung  von Drossel- und  Absperrelementen fest,  die in 

Luftverteilungssystemen mit  Differenzdrucken bis zu 2000Pa verwendet werden. 

Die in diesem Dokument  enthaltenen  Prufungen  berucksichtigen: 

�  Leckage bei einem geschlossenen Drossel- bzw.  Absperrelement (Klassifizierung siehe Anhang C);  

�  Gehauseleckage  (Klassifizierung siehe Anhang C);  

�  typische Anforderungen an  Volumenstrom/Druck; 

�  Drehmoment (siehe AnhangA);  

�  Warmedurchgangskoeffizient (siehe AnhangB).  

Die vorstehend festgelegten Prufungen  sind fur Folgendes anwendbar: 

�  Messung  der Leckage bei einem geschlossenen Drossel- bzw.  Absperrelement; 

�  Messung  der Gehauseleckage; 

�  Bestimmung  der Anforderungen an  Volumenstrom und  Druck; 

�  Messung  des Drehmomentverlaufs (siehe AnhangA);  

�  Messung  der Warmeubertragung  zur Bestimmung  der Warmedammungseigenschaften (siehe AnhangB).  

Dieses Dokument  ist nicht fur die akustische Prufung  von Drossel- und  Absperrelementen anwendbar.  

ANMERKUNG Bestimmte Aspekte der dynamischen Leistung von Drossel- bzw.  Absperrelementen sind abhangig  vom 

Luftverteilungssystem, in das sie eingebunden sind, weshalb  es schwierig ist,  sie getrennt zu messen. Solche Erwagungen  

haben  dazu gefuhrt,  dass diese Aspekte der Messung  der dynamischen Leistung nicht in das vorliegende Dokument  auf-
genommen wurden. Wie auch  bei anderen Luftverteilungskomponenten  sind die Ergebnisse von Prufungen  nach  diesem 

Dokument  moglicherweise nicht direkt anwendbar,  wenn das Drossel- bzw.  Absperrelement in einem Bereich ungleich-
maßiger Stromung  angeordnet ist.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente werden im Text in  solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt  die letzte Ausgabe  des in Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

EN12792, Lüftung  von Gebäuden�  Symbole, Terminologie und  graphische  Symbole 

EN16798-3:2017, Energetische  Bewertung  von Gebäuden�  Lüftung  von Gebäuden�  Teil 3:  Lüftung  von  

Nichtwohngebäuden�  Leistungsanforderungen  an Lüftungs-  und  Klimaanlagen und  Raumkühlsysteme 

(Module M5-1,  M5-4)  

CEN/TS 17153, Lüftung  von Gebäuden�  Korrektur  des Luftstroms  entsprechend  der  Umgebungsbedingungen  

EN ISO5167-1, Durchflussmessung  von  Fluiden mit Drosselgeräten in  voll durchströmten  Leitungen  mit  

Kreisquerschnitt�  Teil 1:  Allgemeine Grundlagen  und  Anforderungen  (ISO 5167-1)  
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EN ISO5167-2, Durchflussmessung  von Fluiden mit  Drosselgeräten in  voll durchströmten  Leitungen  mit  

Kreisquerschnitt�  Teil 2:  Blenden  (ISO 5167-2)  

EN ISO5167-3, Durchflussmessung  von Fluiden mit  Drosselgeräten in  voll durchströmten  Leitungen  mit  

Kreisquerschnitt�  Teil 3:  Düsen  und  Venturidüsen  (ISO 5167-3)  

EN ISO5167-4, Durchflussmessung  von Fluiden mit  Drosselgeräten in  voll durchströmten  Leitungen  mit  

Kreisquerschnitt�  Teil 4:  Venturirohre  (ISO 5167-4)  

3  Begriffe,  Symbole und Indizes 

3.1  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN12792. 

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

� IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

3.2  Symbole  

Die in diesem Dokument  verwendeten Symbole sind in Tabelle 1  zusammengestellt.  

Tabelle 1  � Symbole  

Symbol  Größe Einheit 

A  Innenquerschnittsflache  der Luftleitung  m2 

CD 

Ausstromkoeffizient � 

De 

aquivalenter Durchmesser 

runde Kanale: 
� �  

�  

quadratische/rechteckige Kanale:  

2��
�+�  

m 

p absoluter Druck Pa 

pa  

Luftdruck Pa 

pd dynamischer Druck 1/2  ✁  v2  Pa 

pt  

Stagnations-  oder absoluter Gesamtdruck Pa 

ps 

statischer Uberdruck (p  pa) Pa 

ps 

Druckdifferenz uber das zu prufende Drossel- bzw.  Absperrelement Pa 

p  Druckdifferenz am  Stromungsmessgerat  Pa 

pt  

herkommlicher  Wert der Gesamtdruckdifferenz bei einer Luftdichte 

von 1,2 kg m�3 am  Eintritt  des zu prufenden Drossel- bzw.  

Absperrelements 

Pa 

qv 

Luftvolumenstrom am  Stromungsmessgerat  l s�1 

qvL 

Leckluftvolumenstrom  l s�1 

qvLBA 

Leckluftfaktor bei  geschlossener Drosselklappe, 

Leckluftvolumenstrom  je Einheit der Luftleitungsquerschnittsflache 

l s�1 m�2 

6  

Full document details: DIN EN 1751:2024-10

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1751-2024-10
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1751-2024-10


DIN EN 1751:2024-10  

EN 1751:2024  (D)  

Tabelle 1  ( fortgesetzt) 

Symbol  Größe  Einheit 

qvLCA 

Leckluftfaktor  des Gehauses,  Leckluftvolumenstrom  je 

Bezugsgehauseflache (gebildet  als  Produkt aus  dem Umfang des 

Drosselelements und  einer aquivalenten  Lange von 1m)  

l s�1 m�2 

v Geschwindigkeit m s�1 

S  Position des Drosselelements   oder m 

T Drehmoment Nm 

U  Warmedurchgangskoeffizient W K�1 m�2 

✂  Temperatur wie im  Text 

angegeben  ° C  

oder K  

✁  Luftdichte kg m�3 

✄  Druckverlustkoeffizient �  

3.3  Indizes 

Die folgenden Indizes mussen mit  den in Tabelle 1  angefuhrten Symbolen verwendet werden. 

1  ist der Eintritt  des zu prufenden Drossel- bzw.  Absperrelements; 

2  ist der Austritt  des zu prufenden Drossel- bzw.  Absperrelements; 

u  ist der Messpunkt  auf  der Anstromseite des Stromungsmessgerats; 

n  ist der Wert an  einem gewahlten  Punkt  des Diagramms Volumenstrom/statischer Druck. 

4  Geräteausstattung  

4.1  Messung des Luftvolumenstroms  

4.1.1  ur Messung  des Luftvolumenstroms mussen Messgerate nach  EN ISO5167-1, EN ISO5167-2, 

EN ISO5167-3 und  EN ISO5167-4 oder andere Gerate mit  gleichwertiger kalibrierter Leistung verwendet 

werden. 

4.1.2  Die zulassige Fehlergrenze der Luftstromungsmessgerate muss uber den gesamten Messbereich min-
destens  betragen.  

ANMERKUNG Sofern erforderlich, konnen  Stromungsmessgerate in situ  mit  dem in ISO 3966  beschriebenen Verfahren 

mit  Pitotstaurohrtraverse kalibriert  werden. 

4.1.3  Stromungsmessgerate mussen in angemessenen Abstanden  uberpruft  werden, die jedoch 12Monate  

nicht uberschreiten durfen. Diese Uberprufung  kann  in einer der folgenden Weisen erfolgen: 

�  eine Uberprufung  der Maße  bei allen  Stromungsmessgeraten, die keiner Kalibrierung  bedurfen; 

�  eine den vollen Messbereich umfassende Kalibrierung  unter Anwendung des fur die Erstkalibrierung  von 

in situ  kalibrierten  Messgeraten angewendeten Verfahrens; 

7  

Full document details: DIN EN 1751:2024-10

http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1751-2024-10
http://www.avadocuments.com/doc/din-en-1751-2024-10


DIN EN 1751:2024-10  

EN 1751:2024  (D)  

� eine Vergleichsprufung  gegen ein Stromungsmessgerat,  das mit  den Festlegungen  fur Stromungsmessge-
rate  nach EN ISO5167-1, EN ISO5167-2, EN ISO5167-3 oder EN ISO5167-4, wie jeweils zutreffend, uber-
einstimmt.  

4.1.4  Messgerate fur Leckluftstromungen  mussen mindestens der Messunsicherheit nach Tabelle 2  entspre-
chen. 

Tabelle 2  � Unsicherheit  von Messgeräten für  Leckluftströmungen 

Messbereich Messunsicherheit 

l s�1 

bis einschließlich 0,018 9 l s�1 

mehr als  0,018  

ANMERKUNG Wenn sie entsprechend 4.1.3 c) kalibriert  sind, konnen  alternativ  auch  andere Messgerate angewendet 

werden, z. B.  solche mit  variabler Flache oder integrierende Luftstromungsmessgerate mit  �positiver Verdrangung�.  

4.2  Druckmessung 

4.2.1  Der Druck in der Luftleitung  muss mithilfe eines mit  einer Flussigkeit gefullten,  kalibrierten  Manome-
ters oder eines anderen Gerats  nach 4.2.2 gemessen werden. 

4.2.2  Die Auflosung  darf nicht hoher sein als  die in Tabelle 3  fur den jeweiligen Messbereich des Manometers 

angegebenen  Werte. 

Tabelle 3  � Auflösung  für  die  Messbereiche des Manometers 

Messbereich Auflösung  

Pa Pa 

50  0,1 

>50 250 1 

>250 500 5,0 

>500 25,0 

4.2.3  Der Messwert der Druckdifferenz sollte mehr als  10  des Messbereichs des eingesetzten Messgerats  

betragen.  

BEISPIEL  Bei einem Mikromanometer mit  einem Bereich von 0Pa bis 1000Pa betragt  die zu messende Mindest- 

Druckdifferenz 100Pa. 

4.2.4  Die Unsicherheit der Kalibrierstandards muss wie  folgt  sein: 

� bei Geraten mit  einem Messbereich bis 100Pa hochstens Pa und  

� bei Geraten mit  einem Messbereich uber 100Pa hochstens  des Ablesewerts.  

4.3  Temperaturmessung  

Die Temperaturmessung muss z. B.  mithilfe von Quecksilberthermometern, Widerstandsthermometern oder 

Thermoelementen durchgefuhrt werden. Die Gerate  mussen eine hohere Auflosung  als  0,5 K  aufweisen und  

mit  einer Unsicherheit von K  kalibriert  sein. 
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5  Leckageprüfungen 

5.1  Allgemeines 

Das Leckageverhalten des Drosselelements kann  unterschiedlich sein, abhangig  davon, ob  das Element  Uber- 

oder Unterdruck ausgesetzt ist.  Der Hersteller muss fur diese Prufung  die Bedingungen  fur den Druck festlegen. 

5.2  Leckage von Drossel- und Absperrelementen 

5.2.1  Leckagemessungen von Drossel- und/oder Absperrelementen in geschlossener Stellung  mussen 

unter realistischen Betriebsbedingungen  erfolgen, wobei das Drossel- bzw.  Absperrelement gegen den hochs-
ten empfohlenen statischen Druck schließen muss. Da auch  beim Schließen des Drossel- und  Absperrelements 

noch kleine  Volumenstrome vorliegen, wird das zur Messung dieser kleinen  Volumenstrome angewendete 

Verfahren einen hohen Druckverlust bewirken,  wenn das Drossel- bzw.  Absperrelement offen ist.  Das 

verhindert einen hohen Differenzdruck in der Eintrittsluftleitung,  bis das Drossel- bzw.  Absperrelement sich 

der Schließstellung  nahert.  

Mit  dem Schließen  des Absperrelements und  dem Abnehmen des Volumenstroms wird der statische Differenz-
druck im Eintritt  auf  ungefahr den empfohlenen Eintrittsdruck  ansteigen. 

5.2.2  u Beginn  jeder Prufung  (bevor das Geblase des Luftversorgungssystems gestartet wird) muss das 

Drossel- bzw.  Absperrelement 10-mal  mithilfe der Stellvorrichtung  vollstandig  geoffnet und  geschlossen wer-
den, wobei das Drossel- bzw.  Absperrelement schließlich in  vollstandig  geschlossener Stellung  verbleibt.  

Fur alle  Anwendungen in geschlossener Stellung  wird der Antrieb  des Drosselelements dem vom Hersteller 

empfohlenen Drehmoment ausgesetzt.  

5.2.3  Das zu prufende Drossel- bzw.  Absperrelement muss an  eine Prufanlage  ahnlich  Bild 1a)  oder Bild 1b)  

angeschlossen werden. Die Luftleitung  muss mit  einer geeigneten Luftversorgung verbunden werden. In  bei-
den Fallen  muss sorgfaltig  sichergestellt werden, dass die Verbindungsstellen zu den Luftleitungen  nach  den 

Anweisungen des Herstellers abgedichtet sind. 

5.2.4  Der anstromseitige Druck uluftdruck)  muss auf  die maximal  empfohlene Eintrittsdruckdifferenz 

laut  der entsprechenden Klassifizierung nach  Bild C.1  und  Bild C.2  erhoht  werden. Dann  wird ohne weitere 

Verstellung  des Volumenstroms des Luftversorgungssystems das Drossel- bzw.  Absperrelement in die geoff-
nete Stellung  gebracht  und  danach wieder manuell  oder mithilfe der vom Hersteller dafur vorgesehenen Vor-
richtung geschlossen. Wenn sich das Drossel- bzw.  Absperrelement der geschlossenen Position nahert,  muss 

der anstromseitige Druck nachgestellt  werden, um  die empfohlene statische Druckdifferenz am  Eintritt  mit  

einer Abweichung von  aufrechtzuerhalten. Der vorstehende Prozess dient dazu sicherzustellen, dass der 

Betriebszustand in Geschlossenstellung fur den normalen  Betrieb bei vorhandenem Volumenstrom so repra-
sentativ  wie moglich ist.  

ANMERKUNG Moglicherweise muss die Volumenstrom-Messeinrichtung zur Messung  der Leckage wahrend des vorste-
henden Prozesses vom System getrennt werden, um  eine mogliche Beschadigung  der Einrichtung  zur Messung  niedriger 

Volumenstrome zu verhindern. 

5.2.5  Der Leckluftfaktor  des Drossel- bzw.  Absperrelements ist als  Funktion der Prufdruckdifferenz in 

Geschlossenstellung anzugeben.  Die Klassifizierung nach Anhang C  ist ebenfalls  mit  einzubeziehen. 

5.3  Gehäuseleckage 

5.3.1  Die Prufanlage  muss ahnlich der im Bild 2 a)  oder Bild 2 b)  dargestellten  sein. Der Gehauseaustritt  des 

Drossel- bzw.  Absperrelements muss nach Herstellerangaben dicht verschlossen werden. Das Drossel- bzw.  

Absperrelement muss in die geoffnete Stellung  gebracht  werden. 
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